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Bethel.regional bietet an vielen Orten in NRW persönliche 
Unterstützung aus einer Hand. Die Hilfeangebote richten sich 
an junge und erwachsene Menschen mit 

• geistiger und körperlicher Behinderung,
• psychischer Erkrankung,
• Abhängigkeitserkrankung,
• erworbenen Hirnschädigungen,
• schwer behandelbaren Epilepsien,
• Störungen aus dem autistischen Spektrum
• sowie an Menschen in besonderen sozialen Schwierigkeiten.

Außerdem erhalten Kinder, Jugendliche und Familien 
differenzierte Hilfen zur Erziehung. 

Daneben stehen unterschiedliche Angebote für Arbeit und 
berufliche Rehabilitation zur Verfügung. 

Im stationären Hospiz in Dortmund erfahren sterbende 
Menschen ein menschenwürdiges Leben bis zuletzt. 

Bethel.regional – mit Geschäftsstellen in Bielefeld  
und Dortmund – gehört als Träger diakonischer Dienste 
zu den v. Bodelschwinghschen Stiftungen Bethel. 

Hier erreichen Sie unsUnterstütztes Wohnen 
in Hamm-Berge

Das 2011 im Stadtteil Berge eröffnete Haus richtet  
sich an erwachsene Frauen und Männer mit komplexen 
Behinderungen und/oder Epilepsie und autistischen  
Störungen. Die Einrichtung bietet 20 Einzelzimmer.  
Die Räumlichkeiten sind komplett barrierefrei.

Zum Wohnangebot gehören ein Pflegebad, ein Snoeze
lenraum, ein Aufzug sowie Räume für Freizeit- und 
Gemeinschaftsaktivitäten, Tagesgestaltende Förder- und 
Beschäftigungsangebote oder Ergotherapie. Es verfügt  
über einen großzügig gestalteten Garten mit Spielwiese 
und einem Sinnesgarten.

Das Haus liegt in ruhiger, ländlicher Umgebung der  
Stadt Hamm, Einkaufsmöglichkeiten, Ärzte sowie Ange-
bote der Tages- und Freizeitgestaltung und ein Freibad  
sind jedoch in direkter Nähe. Die Innenstadt von Hamm  
ist mit öffentlichen Verkehrsmitteln gut erreichbar.

Das Wohnheim wurde auf dem Gelände der Emmaus- 
Kirchengemeinde erbaut. Die Integration in die Ge- 
meinde und Nachbarschaft ist gelungen.

�Haus Berge
Ostdorfstraße 4, 59069 Hamm



Unterstütztes Wohnen 
An der Erlöserkirche

Das Haus An der Erlöserkirche in Hamm bietet 15  
Erwachsenen mit einer geistigen Behinderung und teil- 
weise psychischen Beeinträchtigung ein niedrigschwelliges 
Angebot zum Erlernen lebenspraktischer Fähigkeiten und 
Orientierung an einer festen Tagesstruktur. 

Wir bereiten die jungen Menschen mittel- bis langfristig 
auf ein weitgehend selbstständiges Leben in ambulanten 
Wohnenformen vor.

Das Haus ist untergliedert in drei Wohngemeinschaften  
(mit bis zu vier Einzelzimmern) sowie sechs Einzel-Apart- 
ments. Alle Einrichtungen des täglichen Lebens – Super
märkte, Banken, Friseure, Werkstätten – und die Hammer 
Innenstadt sind zu Fuß gut zu erreichen. Die Anbindung  
an das Busnetz ist gut.

 �Haus An der Erlöserkirche
An der Erlöserkirche 1, 59063 HammA
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Das Küsterhaus

Das Küsterhaus bietet bis zu fünf jungen Erwachsenen 
auf zwei Etagen ein Intensiv Ambulant Unterstütztes 
Wohnangebot gemäß § 53 ff. SGB XII.

Es richtet sich an Menschen mit einer geistigen Behinderung 
und einer psychischen Beeinträchtigung, die ein hohes Maß 
an Betreuung benötigen, aber dennoch selbstständig leben 
möchten.

Hier können z. B. Bewohnerinnen und Bewohner aus dem 
stationären Wohnhaus die notwendigen lebenspraktischen 
und organisatorischen Fähigkeiten in einer besonderen/selbst-
ständigeren Wohnform erlernen und erproben. Das Angebot 
ist auch für Schulabgänger der Förderschulen geeignet. Eine 
Schlafbereitschaft steht auf dem Gelände zur Verfügung.

�Küsterhaus
Ostdorfstraße 4, 59069 Hamm

Unterstütztes Wohnen (UW)
in der Johann-Sebastian-Bach-Straße

Das Haus in der Johann-Sebastian-Bach-Straße ist eine 
Wohneinrichtung mit sechs Einzelzimmern für Erwachsene 
mit schweren geistigen Behinderungen.

Ein Schwerpunkt der Einrichtung liegt hier in der Versorgung 
von Menschen mit einer frühkindlichen Autismus-Spektrum-
Störung. Die Zimmer im Erdgeschoss sind barrierefrei. Zum 
Wohnangebot gehören ein Pflegebad, ein Gemeinschafts- 
raum und ein Garten mit Terrasse.

Das Haus liegt zentral in der Hammer Innenstadt. Einkaufs
möglichkeiten, Ärzte sowie Angebote der Tages- und Frei
zeitgestaltung sind in direkter Nähe.

Die Bewohnerinnen und Bewohner werden unterstützt und 
begleitet durch Mitarbeitende aus pflegerischen und/oder 
pädagogischen Berufsfeldern. Je nach Bedarf vermitteln bzw. 
begleiten wir sie zu medizinischen, psychologischen und  
anderen therapeutischen Stellen.

 �Haus Johann-Sebastian-Bach-Straße
Johann-Sebastian-Bach-Straße 5, 59063 Hamm

Unsere Unterstützungsangebote 
in alle Häusern ...

... umfassen Assistenz, Förderung und Begleitung  
auf Grundlage einer individuellen Hilfeplanung sowie  
die Vermittlung und Begleitung zu einer bedarfsge-
rechten medizinischen und therapeutischen Versor-
gung (gemäß § 53 ff. SGB XII) durch Mitarbeitende 
aus pflegerischen und/oder pädagogischen Berufen.

Sie haben Fragen? Sprechen Sie uns an.
Wir beraten Sie gerne?




